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Das Schweizerische Bundesrecht
Staats- und verwaltungsrechtliche Praxis des Bundesrates

und der Bundesversammlung seit 1903

Fortsetzung des Werkes von L. R. von Salis

Im Auftrage des schweizerischen Bundesrates

herausgegeben von

Prof. Dr. Walther Burckhardt

ist mit dem Erscheinen des Registerbandes abgeschlossen

Es umfasst 5 Textbände mit über 5000 Seiten und einen Registerband
und kostet Fr. 127. — (Registerband allein Fr. 7. —)

Prof. Dr. Guhl schreibt in der Zeitschrift des Bern. Juristenvereins :
„So verschieden die behandelten Gebiete auch sind, die Methode ist

stets dieselbe-. Den einzelnen Abschnitten wird ein kurzer Rückblick auf
die Gesetzgebungsgeschichte vorangestellt, was das Verständnis der folgen-
den Entscheidungen ganz wesentlich erleichtert, ohne die Ausgabe allzu
stark zu belasten.

Ausstattung und Druck sind vornehm, der Preis bescheiden.

Das „Schweizerische Bundesrecht" wird für Amtsstellen, für Juristen
und Journalisten, für gebildete Leute überhaupt ein unentbehrliches Nach-
schlagewerk sein ; einzelne Kapitel können geradezu als interessante Lektüre
angesprochen werden."

Behörden und öffentliche Bibliotheken erhalten die Bände
mit 25 % Rabatt beim Bezug durch den

Verlag Huber & Co., Aktiengesellschaft
in Frauenfeld.
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Armeemagazin Ostermundigen.

Über die Spenglerarbeiten und die Kiesklebebedachun zur Neueindeckung des flachen
Daches des Getreidemagazins Nr. 2 bei den Armeemagazinen in Ostermundigen wird Kon-
kurrenz eröffnet.

Bedingungen und Aungebotformulare sind jeweilen von 8 bis 11 Uhr im Zimmer
Nr. 138, Bundeshaus Westbau, 2. Stock, aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Getreidemagazin Nr. 2
Ostermundigen" bis und mit dem 6.Juli 1932 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

B e r n , den 18. Juni 1932. (2.).

Kaserne Frauenfeld.

Über die Installation des Wassers und der sanitären Einrichtungen zum Erweiterungsbau
der Kaserne in Frauenfeld wird Konkurrenz eröffnet.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen bei der Kasernenverwaltung
zur Einsichtnahme auf. ,

Ein Beamter der Bauinspektion Zürich wird daselbst am Dienstag, den 28. Juni
1932, von 8 Uhr 30 bis 17 Uhr 30 anwesend sein, um alfällig gewünschte Auskunft
zu erteilen,

Offerten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot Erweiterungsbau Kaserne
Frauenfeld" bis und mit dem 6.Juli 1932 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern , den 18. Juni 1932. (2.),

Krankenstall Frauenfeld.

Über die Ausführung der Erd-, Maurer-, Verputz-, Kanalisations-, Steinhauer-, Zimmer-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiten zum Krankenstall für Pferde des Waffenplatzes in Frauenfeld
wird Konkurrenz eröffnet.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare liegen bei der Kasernenverwaltung in
Frauenfeld zur Einsichtnahme auf.

Ein Beamter der Bauinspektion Zürich wird daselbst am Dienstag, den 28. Juni
1932, von 8 Uhr 30 bis 17 Uhr 30 anwesend sein, um allfällig gewünschte Auskunft
zu erteilen.

Offerten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Kranken stall Frauen-
feld" bis und mit dem 6.Juli 1932 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern , den 18. Juni 1932. (2.).



99

Stellenausschreibungen.
In den hierunter angegebenen Besoldungsansätzen sind die gesetzlichen

Zulagen nicht Inbegriffen.

Dienststellung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement,

Abteilung
für Infanterie

Militär-
département,

Abteilung
für Infanterie

Vakante Stelle

Mehrere Instruk-
tions-Unteroffiziere

II. Klasse der
Infanterie

Spiel-Instruktions-
Unteroffizier

(Tambour) II. Klasse

Militär- | Techniker II. Klasse
département,

Kriegstechnische
Abteilung,

Direktion der
eidg. Munitions-
fabrik In Altdorf

Erfordernisse

Die Bewerber müssen den
vorgeschriebenen Probe-
dienst als Instruktions-

Unteroffiziersaspiran
bestanden haben

Die Bewerber müssen den
vorgeschriebenen Probe-
dienst als Instruktions
Unteroffiziersaspirant

bestanden haben

Abgeschlossene maschinen»
technische Bildung; Eignung
auf Konstruktionsbureau für
Maschinen-, Vorrichtungs-

und Werkzeugbau;
zwei Landessprachen;
militärdienstpflichtig

Besoldung
Fr.

3700
bis

7100

3700
bis

7100

4000
bis

7580

An-
meldungs-

termin

2. Juli
1932

(2..)

2. Juli
1932

(2..)

8. Juli
1932

(2.J.
Die Stelle wird vorderhand provisorisch besetzt.

Zolldepartement
CZollverwaltung),
Oberzolldirektion

In Bern

Zolldepartement
(Zollverwaltung)
Oberzolldirektion

in Bern

Zolldepartement
Zollverwaltung.

Zollkreisdirektion
In Basel

Zolldepartement
(Zollverwaltung).
Zollkreisdirektion
In Schatthausen

Zolldepartement
(Zollverwaltung),
Zollkreisdirektion

In Chur

Direktor des
IV. Zollkreises in

Lugano

Inspektor I. Klasse
hei der

Oberzolldirekti on

Kontrollbeamter
beim Postzollamt

Basel

Kontrollbeamter
beim Hauptzollamt

Zürich-Eilgut

Kontrollbeamter
beim Hauptzollamt

Buchs- Bhf.

Umfassende Kenntnis des
Zolldienstes;

Muttersprache italienisch

Umfassende Kenntnis
des Zolldienstes

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines

Revisionsbeamten der
Zollverwaltung bekleiden

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines

Revisionsbeamten der
Zollverwaltung bekleiden

Die Bewerber müssen
mindestens den Grad eines
Revisionsbeamten der Zoll-

verwaltung bekleiden

10,400
bis

14,000

8000
bis

11,600

4800
bis

8400

4800
bis

8400

4800
bis

8400

25. Juni
1932

(2..)

2. Juli
1932

(a.).
2. Juli
1932

(2.).

2. Juli
1932

(2-).

25. Juni
1932

(2..)
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Volks-
wirtschafts-

departement,
Bundesamt
fUr Sozial-

versicherung

Vakante Stelle

Revisor I. bzw.
II. Klasse

Erfordernisse

Muttersprache deutsch.
Beherrschung der französi-
schen Sprache. Kenntnis der
Buchhaltung; guter Rechner.
Befähigung zur Korrespon-

denz in deutscher und fran-
zösischer Sprache. Absolut
zuverlässiger Charakter, da
vorwiegend Betätigung im

Aussendienst. Erfahrung im
Krankenkassenwesen

erwünscht

Besoldung
Fr.

6000 bis
9600

(Revisor
I. Klasse)

oder
5200 bis

8800
(Revisor

II. Klasse)

An-
meldungs-

termin

15. Juli
1932

(2.).
Antritt der Stelle baldmöglichst.

Volks-
wirtschafts-
departement.,

Bundesamt
für Sozial-

versicherung

Revisor I. bzw.
II. Klasse

Muttersprache französisch.
Beherrschung der deutschen
Sprache (Schriftdeutsch und

Mundart). Kenntnis der
Buchhaltung; guter Rechner.
Befähigung zur Korrespon-
denz in französischer und

deutscher Sprache. Absolut
zuverlässiger Charakter, da
vorwiegend Betätigung im

Aussendienst. Erfahrung im
Krankenkassenwesen

erwünscht

6000 bis
9600

(Revisor
I. Klasse)

oder
5200 bis

8800
(Revisor

II. Klasse)

15. Juli
1932

(2.).
Antritt der Stelle baldmöglichst.
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